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KSL Seite 327  25000 Euro zusätzlich für die Klimaschutzleitstelle
Die Klimaschutzleitstelle soll einen Wettbewerb für Schulen ausschreiben nach dem Motto:

Warum müssen gerade wir erneuerbare Energien selbst erzeugen?

Dieses Geld soll die Schulen in die Lage versetzen und motivieren, sich nach dem Kreiswettbewerb bei den großen Wettbewerben von BAUM, BP, DHU und anderen zu bewerben, um eine Anlage zur Photovoltaik oder zur Windenergie (neu entwickelter  Darius-Rotor für Einfamilienhäuser) fast geschenkt zu bekommen.

Begründung: Gerade nach den eher unwürdigen 2 Wochen Verhandlungen zu Klimaschutzabkommen in Kopenhagen müssen wir mehr tun als reden. Ein verbindliches Abkommen ist nicht zustande gekommen, sehr zum Unwillen der Hoffnungsträger der Gesellschaft, den Schülerinnen und Schülern. Deshalb kann selbsterzeugter Ökostrom unter Einbeziehung in den Unterricht und in das Leitbild der Schule die Enttäuschung und die Zukunftsängste der nachwachsenden Generation abmildern. Mit diesem Betrag kann man unter Umständen sogar mehrere Anlagen generieren, wenn die Schulen sich an die großen Modul- und Rotorhersteller wendet und anbietet, Vergleichsmessungen verschiedener gesponserter Anlagen in Netz zu stellen – so geschehen am Berufsschulzentrum in Hamburg Bergedorf für 3 verschiedene Photovoltaik-Anlagen.
Durch derartige Wettbewerbe können wir die Vorbildfunktion übernehmen, die notwendig ist, damit wir als Gesellschaft in der Bundesrepublik überhaupt in die Lage versetzt werden, das Ziel 30% Reduzierung des CO2-Ausstoßes in den nächsten Jahren anzustreben.

Nachdem die Gruppe unsere Anträge zum Klimaschutz (feste Reduktionsgröße für den Energieverbrauch, ausschließlich zertifizierter Ököstrom , Aktionen der Klimaleitstelle) in den letzten Jahren immer abgelehnt hat, hoffen wir bei diesem Selbstgänger auf Zustimmung, auch wenn die Gruppe dies bei den Haushaltsberatungen im Ausschuss noch nicht so erkannt hat.

